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Warum so spät erst, Georgine? 
 
Text by Hermann von Gilm zu Rosenegg (1812-1864)  
Set by Richard Strauss (1864-1949), Die Georgine, op. 10, #4 
 
Warum so spät erst, Georgine? 
[va.m zo pt est e.r.i.n] 
Why so late then, dahlia? 
 
Das Rosenmärchen ist erzählt, 
[das ro.zn.mr.n st .tslt] 
The rose-fairytale has been-told, 
 
Und honigsatt hat sich die Biene 
Ihr Bett zum Schlummer ausgewählt. 
 
Sind nicht zu kalt dir diese Nächte? 
Wie lebst du diese Tage hin? 
Wenn ich dir jetzt den Frühling brächte, 
Du feuergelbe Träumerin, 
 
Wenn ich mit Maitau dich benetzte, 
Begösse dich mit Junilicht, 
Doch ach, dann wärst du nicht die Letzte, 
Die stolze Einzige auch nicht….  
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